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Notierung arithmetisches Mittel

  2 550 -  2 660   2 605

(2 550 -  2 660) (2 605)
Tendenz: unverändert

  1 250 -  1 350   1 300

(1 250 -  1 350) (1 300)
Tendenz: unverändert

  1 150 -  1 200   1 175

(1 190 -  1 230) (1 210)
Tendenz: schwächer

Notierung Preisspanne

    730 -   780 

( 760) (710 -   790)

Tendenz: ruhig

    620 -   640 

( 630) (620 -   650)

Tendenz: ruhig

(Vormonat in Klammern)

€ / t € / kg € / t € / kg

Vollmilchpulver (26 % Fett)  2 595,00 2,60 3 096,25 3,10
Lebensmittelqualität, Sprühware, 25 kg Säcke (2 532,00) (2,53) (3 192,50) (3,19)

Magermilchpulver in Lebensmittelqualität  1 367,50 1,37 2 005,00 2,01
Sprühware, 25 kg Säcke (1 374,00) (1,37) (2 123,75) (2,12)

Magermilchpulver in Futtermittelqualität  1 276,25 1,28 1 850,00 1,85
Sprühware, lose (1 287,00) (1,29) (1 928,75) (1,93)

Süßmolkenpulver in Lebensmittelqualität   737,50 0,74 1 025,00 1,03
Sprühware, 25 kg Säcke ( 714,00) (0,71) ( 992,50) (0,99)

Süßmolkenpulver in Futtermittelqualität   630,00 0,63  842,50 0,84
Sprühware, lose ( 606,00) (0,61) ( 837,50) (0,84)

Preise netto (ohne MwSt.),  ab Werk  bzw. ab Molkerei,  in €/t (Vorwoche in Klammern)

 B Ö R S E N B E R I C H T
Preisermittlungsstelle für Milchpulver und Molkenpulver

bei der Süddeutschen Butter- und Käse-Börse e.V. Kempten (Allgäu)       

11/2018  69. Jahrgang 21. März 2018

1. Vollmilchpulver und Magermilchpulver:

Preisermittlung für Ware gemäß der 7. VO zur Änderung der Milcherzeugnisverordnung

Preisermittlung Milchdauerwaren

Vollmilchpulver (26 % Fett)
Lebensmittelqualität, Sprühware, 25 kg Säcke

Magermilchpulver in Lebensmittelqualität

Sprühware, lose

Sprühware, 25 kg Säcke

Magermilchpulver in Futtermittelqualität
Sprühware, lose

2. Süßmolkenpulver:

Preise netto (ohne MwSt.),  ab Werk  bzw. ab Molkerei,  in €/t (Vorwoche in Klammern)

Süßmolkenpulver in Lebensmittelqualität
Sprühware, 25 kg Säcke

Süßmolkenpulver in Futtermittelqualität

  760 

  630 

2018 2017

Nächste Notierung (Pulver): Mittwoch, 28. März 2018 mittels Konferenzschaltung

                                  Monatsdurchschnitt Monat Februar
arithmetisches Mittel der Notierungen in den Kalenderwochen 6, 7, 8, 9



Mit wieder höheren Temperaturen ist die Milchanlieferung in Deutschland zum saisonalen Anstieg zurückgekehrt. 

Laut Schnellberichterstattung der ZMB erfassten die Molkereien in der 10. Woche 1,5 % mehr Milch als in der 

Vorwoche. Gegenüber der Vorjahreslinie hat sich der Vorsprung damit wieder auf 1,8 % vergrößert. Der erneute 

Wintereinbruch dämpft aktuell dem Vernehmen nach das Milchaufkommen wieder. In Frankreich wurde die 

Vorjahreslinie zuletzt bei gegenüber der Vorwoche nur leicht rückläufiger Milchanlieferung wieder um 1,2 % 

überschritten.

Die Entwicklungen am Markt für flüssigen Rohstoff sind etwas uneinheitlich. Die Preise für Industrierahm tendieren 

nach einer Befestigung in der Vorwoche aktuell wieder etwas schwächer. Bei Magermilchkonzentrat und Rohmilch 

wird über stabile Tendenzen berichtet.

Am Markt für Magermilchpulver wird weiterhin über einen recht ruhigen Marktverlauf berichtet. Die abwartende 

Haltung von Käufern und Verkäufern hält weiter an, zumal die Entscheidungen der EU-Kommission hinsichtlich des 

Ankaufs für die Intervention wie auch den Verkauf von Ware aus Interventionsbeständen, die am 22.03.2018 fallen 

werden, schon seit mehreren Wochen mit Spannung erwartet werden. Die Käufer sind überwiegend für die 

kommenden Wochen ausreichend gedeckt, so dass für kurzfristige Termine bei den Werken nur noch einzelne 

Anfragen eingehen. Die bestehenden Kontrakte werden kontinuierlich abgewickelt. Für spätere Termine gestaltet 

sich die Preisfindung schwierig, so dass bislang kaum Abschlüsse zu Stande kommen. Am Drittlandsmarkt ist EU-

Ware derzeit konkurrenzfähig, allerdings wird nach wie vor von starker Konkurrenz aus den USA berichtet. Im 

Januar beliefen sich die Exporte der EU auf 62.736 t und waren damit um 7,3 % umfangreicher als im 

Vorjahresmonat. Die Preise für Lebensmittelware tendieren stabil, bei Futtermittelware wird über schwächere 

Tendenzen gesprochen.

Vollmilchpulver wird zu unveränderten Preisen gehandelt. Die Nachfrage verläuft für kurzfristige Termine ohne 

besondere Impulse. Gespräche für spätere Termine werden geführt, wobei die Preisvorstellungen von Käufern und 

Verkäufern aber deutlich voneinander abweichen. 

Am Markt für Molkenpulver ist gegenüber der Vorwoche wenig Bewegung zu beobachten. Futtermittelware wird 

weiterhin nur in begrenztem Umfang angeboten, was auf knappe Trocknungskapazitäten zurückgeführt wird. 

Lebensmittelware wird kontinuierlich abgerufen. Die Preise sind weniger uneinheitlich als zuletzt und tendieren 

insgesamt stabil. Die EU konnte im Januar 2018 ihre Ausfuhren nach Drittländern im Vergleich zum Vorjahresmonat 

um 20,9 % auf 55.152 t steigern.

Mit freundlichen Grüßen / Best regards

---------------------------------------------------------------------------------

i.A. Karin Pötzsch

ZMB Zentrale Milchmarkt Berichterstattung GmbH

Jägerstraße 51

10117 Berlin

Tel.: 030 40 60 79 97 - 22

Fax: 030 555 76 96 49

e-mail: karin.poetzsch@milk.de

info@milk.de

Internet: www.milk.de – neu: mit Echtzeitkursen der Milchfutures an der EEX und Euronext

Geschäftsführerin Monika Wohlfarth

Amtsgericht Berlin HRB 120707


